
 

Anlässlich des morgigen internationalen Tages gegen Lärm 
sehen DIE GRÜNEN in der  Bekämpfung des Verkehrslärms 

eine der  wichtigsten umweltpolitischen Herausforderungen in Essen. Die Probleme nehmen 
hier eher noch zu. So stellen etwa die geänderte Betriebsgenehmigung am Düsseldorfer 
Flughafen, neue Flugrouten sowie die geplante Ausweitung des Betriebes von 
Düsenflugzeugen am Essen/Mülheimer Flughafen einen Angriff auf das Ruhebedürfnis der 
Menschen im Essener Süden dar. 

„Große Hoffnungen setzen wir  GRÜNE dagegen in den Lärmminderungsplan, den die Stadt 
Essen bis Mitte 2008 aufstellen muss. Wir werden diesen Prozess aktiv begleiten. Wichtig ist 
uns dabei ein vorsorgender Ansatz, damit Lärmprobleme gar nicht erst entstehen“, so Helmar 
Pless, Vorstandsmitglied der Essener GRÜNEN

GRÜNE setzen sich für Maßnahmen wie Temporeduzierungen, Lkw-Fahrverbote und die 
Förderung von Fuß- und Radverkehr ein. Damit lassen sich auch mit geringem finanziellem 
Aufwand hörbare Effekte bei der Lärmbekämpfung erzielen. 

Rückfragen richten Sie bitte an Helmar Pless, Tel.: 0211-8842754

Mit freundlichen Grüßen
Joachim Drell
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